
VERANSTALTUNGSORT 

Landesvertretung Sachsen-Anhalt 

Luisenstraße 18 

10117 Berlin 

 

LAGEPLAN UND ANREISE 
 

Vom Flughafen Tegel: 

Bus TXL, bis Haltstelle „Karlplatz“                               

Fahrzeit: ca. 25 min; zzgl. Fußweg: ca. 5 min  
 

Vom Hauptbahnhof Berlin: 

Bus TXL, bis Haltestelle „Karlplatz“                               

Fahrzeit: ca. 5 min; zzgl. Fußweg: ca. 5 min 
  

 

KONTAKT 
 

Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.  

Voltastraße 5, Gebäude 10-6 

13355 Berlin 

Tel.: 030 / 340 60 38 02 

Fax: 030 / 340 60 38 10  

E-Mail: ebaumer@dega-akustik.de 

Web: www.dega-akustik.de; www.ald-laerm.de; 

www.tag-gegen-laerm.de 

 
SO GEHT LEISE. 

Lärm ist ein erhebliches Umweltproblem und 
mindert die Lebensqualität. Es sollten daher alle 
Möglichkeiten genutzt werden, um Lärm zu ver-
meiden oder zu verringern. Je nach Situation im 
Alltag kann jeder sowohl Lärmbetroffener als 
auch Lärmverursacher sein. Eine individuelle 
Reduktion von Lärm auf freiwilliger Basis (z. B. 
Kauf leiser Produkte) stellt somit eine sinnvolle 
Ergänzung zu gesetzlichen Maßnahmen (z. B. 
Tempolimits) dar. Information und Aufklärung 
der Bevölkerung über Ursachen und Wirkungen 
des Lärms sowie Rechtsansprüche und Hand-
lungsmöglichkeiten sollen das lärmbewusste 
Verhalten steuern und deshalb einen wichtigen 
Beitrag zur Lärmminderung leisten. 

Das zunehmende öffentliche Bewusstsein für die 
Gefährdung durch Lärm führt somit auch zu 
einer verstärkten Nachfrage nach ruhigen Orten 
und geräuschoptimierten Alltagsprodukten. Vie-
le Bürgerinnen und Bürger setzen sich bereits 
aktiv in Fragen des Lärmschutzes ein und der 
Verbraucherwunsch nach mehr Ruhe wird durch 
die Entwicklung geräuschoptimierter Produkte 
zunehmend berücksichtigt.  

Die Aktionsleitung des „Tag gegen Lärm“ bietet 
gemeinsam mit dem Fachausschuss „Lärm: Wir-
kungen und Schutz“ der DEGA (FA Lärm) und 
dem Arbeitsring Lärm der DEGA (ALD) die In-
formationsveranstaltung  „So geht leise.“  am  
7. Oktober 2016 in Berlin an. Neben neuesten 
Maßnahmen und Entwicklungen zur akustischen 
Verbesserung des Alltags soll anhand verschie-
dener Bereiche aufgezeigt werden, welche Min-
derungspotentiale bereits in der Praxis genutzt 
werden. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Fachleute 
aus der Verwaltung und aus Ingenieurbüros 
sowie Vertreterinnen und Vertreter der Verbän-
de und der Politik sind herzlich eingeladen an 
der Veranstaltung teilzunehmen.  

 

 
 

Bildquelle (Titelseite): 

Andreas F. X. Süß, visuelle Kommunikation, Berlin 

 

Veranstaltung  

zum  

19. Tag gegen Lärm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Oktober 2016 

Berlin 
 

 

DEGA-
Fachausschuss 

„Lärm:        
Wirkungen und 

Schutz“ 



 

So geht leise. 
Veranstaltung zum 19. Tag gegen Lärm - 

International Noise Awareness Day 

 

Freitag, 7. Oktober 2016 

Landesvertretung Sachsen-Anhalt 

Berlin 
 

 
 

PROGRAMM 

09:30 Empfang und Registrierung 

 

Vormittagsprogramm 

Moderation: Brigitte Schulte-Fortkamp                 

Aktionsleiterin des Tag gegen Lärm 

10:00 Beginn 

10:05 Grußworte 

 Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. 

10:15 Konzepte zur Lärmminderung durch 

Bürgerpartizipation 

Brigitte Schulte-Fortkamp                 

Technische Universität Berlin 

10:45 Geräuschkennzeichnungen bei    

Konsumgütern – Potentiale zur   

Verringerung der alltäglichen       

Geräuschbelastung                                    

André Fiebig                                   

HEAD acoustics GmbH, Herzogenrath        

11:15 Verkehrslärm: Vermeidungs- und 

Minderungsstrategien  

René Weinandy                               

Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau 

11:45 Diskussion 

12:00 Mittagspause 

 

Nachmittagsprogramm - Teil I 

Moderation: André Fiebig                             

Vorsitzender des FA Lärm 

13:00 Was macht den Sound von Berlin 

warum so gut? 

N.N. (angefragt)                                                  

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

und Umwelt Berlin 

13:30 Lärmminderung in der Bauwirtschaft                                                     

Annemarie Griesmeir-Goller                                                      

Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft, 

Bereich Prävention Berufskrankheiten, 

München 

14:00 Lärmminderungspotentiale bei Ver-

anstaltungen                                       

Regina Heinecke-Schmitt                 

Sächsisches Landesamt für Umwelt,  

Landwirtschaft und Geologie, Dresden              

14:30 Kaffeepause 

Nachmittagsprogramm - Teil II 

Moderation: Regina Heinecke-Schmitt           

Vorsitzende des ALD 

15:00 Gute Raumakustik in öffentlichen 

Räumen und Gebäuden                 

Tiedo Meyer                                  

Akustikbüro Oldenburg 

15:30 Diskussion und Schlusswort 

16:00 Ende der Veranstaltung 

 

FACHAUSSCHUSSSITZUNG 

Für alle Mitglieder des DEGA-Fachausschusses 

„Lärm: Wirkungen und Schutz“ findet von     

16:30 Uhr - 18:00 Uhr eine Sitzung des Fachaus-

schusses statt. 

TEILNAHME UND ANMELDUNG 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur             

Veranstaltung „So geht leise.“                                                       

am 7. Oktober 2016 in Berlin an:                     

 

_____________________________________ 
Titel, Vorname, Name 
 

_____________________________________ 
Firma, Abteilung 
 

_____________________________________ 
Straße, Hausnummer 
 

_____________________________________ 
PLZ, Ort 
 

_____________________________________ 
E-Mail 
 

Teilnahmegebühren: 

45 € für DEGA-Mitglieder 
55 € für Nicht-Mitglieder 
15 € für Studierende  
 

Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig per 
Post oder per Fax an. Die Teilnahme ist nur mit 
vorheriger Anmeldung möglich.                           
Anmeldeschluss ist der 30.09.2016. 

Zahlungsweise: 

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die 
DEGA, die Zahlung von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen.                                      
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der DEGA auf mein 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Gläubiger-ID: 
DE39ZZZ00000147774; Mandatsreferenz: wird per E-Mail mitgeteilt 

IBAN:  ______________________________ 

BIC: ______________________________ 

Inhaber:  ______________________________ 
 
per Überweisung: Eine Rechnung wird Ihnen 
per E-Mail zugesandt. 
 

(Zahlung per Kreditkarte auf Anfrage) 

_________________________________ 
Datum, Unterschrift 

zurück an die DEGA-Geschäftsstelle                     
Fax Nr.: 030 / 340 60 38 10 




